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»AktenEinsicht«

Rathaus Schöneberg, Verwaltungsbücherei 

18:30 |  Lesung

»Not without us!« Aktivist*innen im Kampf  
um Klimagerechtigkeit weltweit18–20 | 

Frauenruh

Alter St. Matthäus-Kirchhof, Kapelle

14–17 |  Ausstellung

STEINWAY  &  DAUGHTER   
Hommage an Komponistinnen des Jazz

BEGiNE – Treffpunkt & Kultur für Frauen e.V.

15+17 |  Konzert

»Unsichtbare Frauen: Wie eine von Daten beherrschte 
Welt die Hälfte der Bevölkerung ignoriert«

Online

18–20 | 

Rosa Luxemburg in Friedenau 

Treffpunkt: S-Bahnhof Friedenau, in der Unterführung

15–17 |  Führung

Resono  
Objekte und Zeichnungen von Ev Pommer

Galerie im Tempelhof Museum

Ausstellung

Notwendige Behandlung und/oder Risiko Sucht? 
Das Thema Medikamentengebrauch (nicht nur)  
aus Frauen*perspektive

Online

17–19 |  Webinar

Mein Beruf: Klimaschutz

LIFE Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V.

17–20 |  Gespräch

Kiezlabor Mobilität und Gender

LIFE Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V.

18–20:30 |  Workshop

Gleichstellung in der Krise

Online

19–21:30 |  Diskussion

Frauenruh

Alter St. Matthäus-Kirchhof, Kapelle

14–17 |  Ausstellung

Out am Arbeitsplatz?!  
Ein Workshop für Lesben*

LIFE Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V.

18–20 |  Workshop

Ein Tag rund um Deine erfolgreiche Bewerbung

Goldnetz gGmbH

10–13 |  Infoveranstaltung

FFGZ Berlin

18:30–21 | Infoveranstaltung

Erinnern und Gedenken an Frauen  
in Schöneberg 

Treffpunkt: U-Bahnhof Nollendorfplatz, Ausgang Else-Lasker-Schüler-Straße

15–17 |  Führung

Ein Tag rund um Deine erfolgreiche Bewerbung10–13 |  Infoveranstaltung

DigiTalk »Work-Life-Balance«20–21 | 
Online

Frauen kämpfen gegen die Ursachen  
und Folgen der Klimaerwärmung 19 |  Diskussion

Online

Was tun gegen den Hass, den Frauen  
erleben und erleiden?19–20:30 |  Diskussion

Online

»Meerglas«15+17 |  Lesung

BEGiNE – Treffpunkt & Kultur für Frauen e.V.

Dialog Ausbildung und Beschäftigung –  
mit Frauenpower zum Berufsabschluss11–12 | 

Online

Digitale  
Konferenz

Lesung und  
Diskussion

Infoveranstaltung 
Beratung

Litfaßsäule vor dem Museum Tempelhof, Alt-Mariendorf 43, 12107 Berlin

Marion Schütt, 
Historikerin, 
Fotografin, Filme-
macherin und 
Gründerin von 
synopisfilm in 
Schöneberg 
 porträtiert die 
deutsch-türkische 
Jazzmusikerin Defne Şahin. »Das ist das, was ich 
weitermachen und vertiefen will«, sagte sich Şahin, 
als sie nach ersten Gesangsauftritten in den USA nach 
Berlin zurückkehrte und dort zunächst Jazz-Gesangs-
pädagogik an der UdK studierte. Heute unterrichtet 
sie, komponiert und arrangiert Jazzstücke und tritt mit 
ihrer Band auf.

Sieben Frauen 
im Videoporträt
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»Nah, ein Gesicht, ein Ausdruck; 
eine spiegelnde Fläche im 
Hintergrund, darin eine sche-
menhafte Figur mit Kamera. 
Eine filmische Impression, eine 
Kommunikation, ein Blick auf 
die Person.«

Jana Charlotte Tost studiert Film im Studiengang Kunst 
und Medien der UdK. Sie lebt in Berlin und arbeitet als 
Filmemacherin und Fotografin für dokumentarischen 
und fiktionalen Film, Theater und Installationen.
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Die Filmemacherin und Künstlerin Jieun 
Park lebt seit 2016 in Berlin. In ihrer 
Arbeit beschäftigt sie sich mit Menschen, 
die aufgrund ihrer Migrationsgeschichte, 
Genderzugehörigkeit oder sexuellen 
Orientierung Ausgrenzung erfahren.  
Gemein-
sam mit 

Häly Heinecker porträtiert 
sie die Künstlerin Hyoun 
Jung Sung, deren Atelier 
COCOSUNG STUDIO sich in 
Tempelhof befindet.
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studiert und arbeitet im Bereich Film- und Mädchen-
arbeit bei Mpower e.V. Sie dreht ein kurzes Porträt über 
Katharina Oguntoye, seit Jahrzehnten Aktivistin und 
u.a. Mitherausgeberin des Klassikers »Farbe bekennen. 
Afro-deutsche Frauen auf den Spuren ihrer Geschichte«  
und Mitbegründerin von ADEFRA, einer Initiative 
Schwarzer Frauen, die sich regelmäßig in der Begine in 
Schöneberg treffen.
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Der Porträtfilm von 
Hazal Kara und Sezin 
Ertek erkundet die 
Geschichte der berühm-
ten Köchin Malakeh 
Jazmati, Günderin des 
ersten rein syrischen 
Restaurants in Deutsch-
land. Dabei beleuchtet 
er auch die Entwicklung 
und den Platz von Frau-
en in der Gastronomie, 
wo Gender-Ungleichheiten schon immer besonders 
stark ausgeprägt sind. Die beiden Filmemacherinnen 
haben an der Istanbul Bilgi Universität und an der UdK 
Berlin studiert und leben in Tempelhof-Schöneberg.
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Katharina Lisa Lüdin ist Regisseurin, Autorin, Produ-
zentin und Schauspielerin für Film und Theater. Seit 
2019 ist sie an der UdK Vorsitzende des Aussschusses 
für Gleichstellung, engagiert sich in der AG Intersek- 
tionale Antidiskriminierung und setzt sich für Gender-
gerechtigkeitsthemen und den Abbau von intersek- 
tionalen Diskriminierungsstrukturen ein. Diese 
Themen sind auch ihrem künstlerischen Schaffen 
ein Motor. In ihrem Porträt trifft sie auf Prof. Valeska 
Schmidt-Thomsen, Dekanin der Fakultät Gestaltung 
an der UdK Berlin.
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Die Unternehmerin Katrin 
Ohlmer gründete vor  
15 Jahren DOTZON und 
engagiert sich seit langem 
auch über die ITK-Bran-
che hinaus. Unter ande-
rem hat sie die Initiative 
»Kiezhelden« ins Leben 

gerufen. »Kiezhelden« bringt Berliner*innen mit lokalen 
Unternehmen und Dienstleistungen zusammen und 
stärkt die Kieze, indem der ansässige Handel als Binde-
glied zwischen den Einwohner*innen unterstützt wird. 

Die Autorin und Regisseurin Evelyn Frehse-Aulich hat 
Katrin Ohlmer einen Tag begleitet, unterstützt vom 
Kameramann Siegfried Boyé. Bereits seit 25 Jahren ist 
Frehse-Aulich bundesweit in der TV-Branche tätig.
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Online auf www.life-online.de

Online-Filmnacht 
und Diskussion

Beratung zum beruflichen Wiedereinstieg9–11 |  Sprechstunde

Telefonische Sprechstunde  

»Europa, wie steht es um deine Gleichstellung?« 
Zwischen Fortschritt und Tradition, zwischen  
Freiheit und Repression

Online

19:30–21:30 |  Diskussion

Volkshochschule Tempelhof-Schöneberg 
»Stadtgeschichte von weiblicher Seite«, »Witz und Biss«  
mit dem Kabarett Korsett und »… mit Judith Butler gedacht« 
sind nur einige der Angebote der Albert-Einstein-Volkshoch- 
schule, die im März die Wirkungsmöglichkeiten von Frauen in  
den Mittelpunkt stellen. 

www.berlin.de/vhs-tempelhof-schoeneberg  
www.kabarett-korsett.de 

März

www.frauenmaerz.de
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Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg von Berlin 
Abt. Weiterbildung, Kultur und Soziales 
Fachbereich Kunst, Kultur und Museen

Alle Veranstaltungen ohne weitere Angaben 
werden vom Fachbereich Kunst, Kultur, 
Museen organisiert.

Programmkoordination: 

Fachbereich Kunst, Kultur, Museen 
Hauptstraße 40–42, 10827 Berlin

Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte  
Tempelhof-Schöneberg
Rathaus Schöneberg
John-F.-Kennedy-Platz, 10820 Berlin

Open Space für junge Frauen – Was gibt es für mich  
im Feministischen Frauen Gesundheits Zentrum e.V.?

Ula Corn: Das weibliche Prinzip in Musik und  
Tanz in der Komposition des Augenblicks

Naturpark Schöneberger Südgelände 

15 |  Performance

»Wie schärfe ich mein berufliches Profil?«  
Selbstdarstellung und PR für Frauen  
im Bewerbungsprozess

Online

15–17 |  Workshop 

Goldnetz gGmbH

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen  
sowie kurzfristige Änderungen finden Sie auf der Webseite:

Online auf www.frauenmaerz.de

Filmprojekt Sieben Frauen im Videoporträt

fair share! Sichtbarkeit für Künstlerinnen 
Jeden Tag eine andere, unglaubliche Statistik aus dem Kunst- 
betrieb. Jeden Tag die Frage: Ist das im 21. Jahrhundert  
hinnehmbar? Ab 1. März wird dazu jeden Tag eine neue Social- 
Media-Infografik veröffentlicht. 

       Fairshareforwomenartists 
       fair_share_fuer_kuenstlerinnen/

Litfaßsäule in Tempelhof goes Urban Art 
Als Zeichnerin und Street- Art-Künstlerin verwandelt Emma Rytoft 
Wände, Häuserfassaden oder Litfaßsäulen in farbenfrohe und 
lebendige Kunstwerke. Seit 2013 lebt sie in Berlin und wird die  
Litfaßsäule vor dem Tempelhof Museum eigens für den Frauen-
märz künstlerisch gestalten. Emma Rytoft gehört zum Künstler*in-
nenkreis von Litfass goes Urban Art.

www.emmarytoft.com  /  litfassgoesurbanart.de

ab FR 12.03. online

ab
FR

Hazal Yağmur Kara Bankstahl, Sezin Ertek

Defne Şahin © Marion Schütt synopsisfilm 2020

Jana Charlotte Tost

Katrin Ohlmer © Evelyn Frehse Aulich,  
Siegrfried Boyé 2020

Jieun Park

Häly Heinecker

Für die Einhaltung von Hygiene- und Abstandsregeln  
sind die jeweiligen Veranstaltenden verantwortlich. 

Maria Leo (1873–1942) gründete und leitete in Schöneberg eines 
der weltweit ersten musikpädagogischen Seminare für Frauen.  
Wo es nur Brachland gab, hat sie als Pionierin neue Pfade ge-
bahnt. Mit einer collageartigen und musikalisch durchwirkten 
Radiokunst-Arbeit begeben sich Theda Weber-Lucks und Katja  
Mengeringhausen auf eine Spurensuche. 

… mit und durch Musik ... 

Eine Veranstaltung der Leo Kestenberg Musikschule, Neue Ton- und Klangkunst



Ort: Rathaus Schöneberg, Marlene Dietrich Saal (Kinosaal)

© Verlag Antje Kunstmann, 2020

© LIFE e.V.

MO 01.03. 18–20 Uhr MI 03 .03. 20–21 Uhr

DO 04.03. 19 Uhr SA/SO 06./07.03. +
SA/SO 20./21.03. 14–17

SO 07.03. 15+17 Uhr

SA 13.03. 15–17 Uhr SO 14.03. 15+17 Uhr

MO 15.03. 17–19 Uhr MO 15.03. 17–20 Uhr MI 17.03. 11–12 Uhr

MI 17.03. 18–20:30 Uhr DO 18.03. 19–21:30 Uhr DI 23.03. 18–20 Uhr

DO 25.03.+ DI 30.03.    
jeweils 10–13 Uhr

FR 26.03. 18:30–21 Uhr

DigiTalk »Work-Life-Balance« 
Auf ein Wort mit Dorothee Bär, MdB

STEINWAY  &  DAUGHTER –  
Hommage an Komponistinnen des Jazz

Marion Schwan (Saxophon) 
und Amelie Protscher (Piano) 
präsentieren in siebter Folge 
eigene Arrangements  
unbekannter, spannender  
Werke von Jazzmusikerinnen.

Frauen kämpfen gegen die Ursachen  
und Folgen der Klimaerwärmung 

Weltweit sind Frauen betroffen von  
Hitze, Dürre, Wassermangel und Über-
flutungen. Vor allem sie leisten die 
landwirtschaftliche Arbeit, die Ver-
sorgung der Familien, Kranken und 
Alten, sie halten soziale Infrastrukturen 
aufrecht – und organisieren sich zuneh-
mend politisch und kraftvoll gegen die 
Umweltzerstörung. Wir wollen uns darüber austauschen, wie wir 
vom Klimawandel betroffen sind, uns engagieren und gegenseitig 
informieren, stärken und vernetzen können.

»Meerglas«

Kann Linsengemüse gegen Liebes-
kummer helfen? Wie bereitet frau 
eine sexy Überraschung vor, wenn die 
Angebetete ihr gegenüber sitzt? Und 
inwiefern kann dreißigjähriges Altglas 
dabei helfen, zu sich selbst zu finden? 
Tina-Maria Urban liest aus ihrem 
inzwischen dritten Buch »Meerglas«. 
Ihre Geschichten zeigen, dass auch die queere Welt von Angst 
vor Nadeln, allzu gewagten Jazzperformances und »Lass-uns-
Freund*innen-bleiben«-Körben heimgesucht wird.

Mein Beruf: Klimaschutz

Ob in der Produktion, im Büro, im 
Handel oder in der Land- und Forst-
wirtschaft, bei der Stadtplanung 
oder im IT-Sektor – es geht darum, 
ein Greening der Berufswelt mitzuge-
stalten. Hier ist Frauenpower dringend 
gefragt. Im »mach Grün!« Parcours erleben Sie, welche Kompe-
tenzen für die Grüne Arbeitswelt benötigt werden. Anschließend 
erörtern wir in einer Gesprächsrunde mit Frauen aus dem Bereich 
Klimaschutz und mit Berufsberaterinnen Fragen zum Arbeits-
markt im Klimaschutz und zu den Perspektiven für Frauen.

»Dialog Ausbildung und Beschäftigung –  
mit Frauenpower zum Berufsabschluss«

Sie beraten und unterstützen Frauen bei der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz, zum Wiedereinstieg oder bei der beruflichen 
Neuorientierung? Wir informieren Sie über Ausbildungsmöglich- 
keiten in Teilzeit und entwickeln Wege, wie eine Ausbildung  
und der Familienalltag vereinbar sind oder über modulare Nach- 
qualifizierung der Berufsabschluss nachgeholt werden kann. 

Wir berichten über Best Practice Beispiele aus unserem Bezirk.

Open Space für junge Frauen – Was gibt es  
für mich im Feministischen Frauen Gesundheits 
Zentrum e.V.? 

Das FFGZ ist 1974 aus der Frauen- und Gesundheitsselbsthilfe- 
bewegung entstanden und bietet seit Jahrzehnten Beratung,  
Informationen und Workshops im kritischen Verhältnis zum 
Gesundheitsversorgungssystem. Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
stehen Fragen nach den Errungenschaften und Kontinuitäten  
in der feministischen Frauengesundheitsbewegung und der  
Bedeutung gesundheitlicher Selbsthilfe.

www.ffgz.de

Gleichstellung in der Krise
Eine Diskussionsveranstaltung der Arbeitsgemeinschaft sozial- 
demokratischer Frauen (AsF) Tempelhof-Schöneberg

Für die Zugangsdaten bitte kurze Nachricht an anmeldungen.asf.ts@gmail.com

Frauenruh
In der Kapelle auf dem Alten St.-Matthäus-
Kirchhof zeigt Sigrid Weise ihre großfor-
matigen Fotomontagen ( je 175 x 160 cm) 
»Frauenruh«. Im Fokus stehen heutige und 
historische Frauengräber. Die Künstlerin 
beschäftigt die wandelnde Trauerkultur der 
Großstadt Berlin. Themen wie Vergänglich-
keit, aber auch Identität spiegeln sich in 
ihrer Kunst wider und laden zum Nach- 
denken ein.

Rosa Luxemburg in Friedenau – Führung  
mit Claudia von Gélieu / FRAUENTOUREN

Die Autorin des zum 150. Geburtstag 
von Rosa Luxemburg erscheinenden 
biografischen Stadtführers »Rosa 
Luxemburg in Berlin« stellt bekann-
te und neue Orte aus dem Leben und 
Wirken der berühmten Sozialistin in 
Friedenau vor. Aufgespürt wird dabei 

u.a., wo sie in Friedenau als Rednerin auftrat, wo sie Schutz vor 
ihrem gewalttätigen Lebensgefährten suchte und wie das Verhält-
nis zu ihren Dienstmädchen war. 

Notwendige Behandlung und/oder Risiko 
Sucht? Das Thema Medikamentengebrauch 
(nicht nur) aus Frauen*perspektive
Medikamente sind Arzneimittel, die in einer bestimmten Dosie-
rung zur Heilung und Linderung oder aber auch zur Vorbeugung 
bestimmter Krankheiten dienen und dafür entwickelt wurden. 
Gleichzeitig kann die Einnahme von Medikamenten auch Risiken 
bergen und unerwünschte Nebenwirkungen mit sich bringen.  
Wir wollen mit Ihnen gemeinsam in den Austausch zu diesem 
Thema gehen. Folgende Inhalte erwarten Sie: Wichtige Grund-
informationen zum Thema Medikamentengebrauch und welche 
Medikamente bergen ein erhöhtes Missbrauchs- und Sucht-
potential.

Kiezlabor Mobilität und Gender
In Kiezlaboren kommen Menschen 
vor Ort zusammen und lernen die  
Herausforderungen und Möglich-
keiten der nachhaltigen Mobilität 
kennen. In diesem Kiezlabor geht es 
um die Themen Mobilität und Gen-
der. Wessen Bedürfnisse werden in 
der Verkehrs- und Mobilitätsplanung 

berücksichtigt und wer entscheidet das? Was braucht es für eine 
feministische Mobilitätspolitik? Im Anschluss sollen Ideen für eine 
geschlechtergerechte Mobilität zusammengetragen werden.

Out am Arbeitsplatz?!  
Ein Workshop für Lesben*
Soll ich mich am Arbeitsplatz outen? 
Was kann ich bei Mobbing tun?  
Wie schützen wir uns individuell 
und gemeinsam gegen Homo-
phobie im Arbeitsalltag? Was lässt 
uns stark sein? Mit unserem Work-
shop möchten wir nach einem fachlichen Input einen Raum zum 
Austausch von Erfahrungen und Strategien bereitstellen, um neue 
Handlungsspielräume zu eröffnen und mehr Selbstbestimmung in 
Arbeit und Alltag zu gewinnen.

Ein Tag rund um Deine erfolgreiche  
Bewerbung

Unser Projekt bietet wichtige Tipps und Infos rund um eine  
Bewerbung! Unser Angebot umfasst ein Speed-Coaching, bei  
dem Fragen zur Jobsuche geklärt werden können. Zusätzlich  
gibt es zahlreiche Informationen rund um die Bewerbung, den 
Job-Einstieg zum Nachlesen und einen Persönlichkeitstest  
zum Mitmachen.

www.goldnetz-berlin.de/los

Online

FFGZ, Bamberger Straße 51, 10777 Berlin

LIFE e.V., Rheinstraße 45, 12161 Berlin

Online

Online

Online Alter St. Matthäus-Kirchhof, Kapelle, Großgörschenstraße 12–14, 10829 Berlin

Online

BEGiNE – Treffpunkt & Kultur für Frauen e.V., Potsdamer Straße 139, 10783 Berlin

LIFE e.V., Rheinstraße 45, 12161 Berlin

Online auf www.life-online.de

BEGiNE – Treffpunkt & Kultur für Frauen e.V., Potsdamer Straße 139, 10783 Berlin 

Was tun gegen den Hass, den Frauen  
erleben und erleiden?

Besonders Frauen stehen im Fokus von Hass und Hetze in den 
sozialen Medien. Mit entwürdigenden und oft auch sexistischen 
Kommentaren sollen Frauen in ihrem politischen oder sozialen 
Engagement eingeschüchtert und verdrängt werden. Wir disku-
tieren, was sich beim Thema Hass und Hetze gegen Frauen in den 
letzten Jahren verändert hat und was wir dagegen tun können. 
Mit: Anna-Lena von Hodenberg, Geschäftsführerin HateAid, 
Judith Rahner, Fachstelle Gender, GMF und Rechtsextremismus, 
Amadeu Antonio Stiftung und Renate Künast, Mitglied der  
GRÜNEN Fraktion im Deutschen Bundestag

MI 10.03. 19–20:30 Uhr

Online

FR 12.03. 18–20 Uhr
»Unsichtbare Frauen: Wie eine von Daten  
beherrschte Welt die Hälfte der Bevölkerung  
ignoriert«
»Dieses Buch ist ein Wendepunkt«, schreibt die Süddeutsche 
Zeitung begeistert. Die Grünen Frauen laden Sie zur Vorstellung des 
viel diskutierten Buches von Caroline Criado-Perez ein. Es wirken 
mit: Renate Künast, Mitglied der GRÜNEN Fraktion im Deutschen 
Bundestag, Elisabeth Kiderlen, kulturpolitische Sprecherin der 
GRÜNEN in der BVV Tempelhof-Schöneberg, Annabelle Wolfsturm, 
frauenpolitische Sprecherin der GRÜNEN in der BVV Tempelhof-
Schöneberg und Moderation: Martina Zander-Rade, stellv. Frak-
tionsvorsitzende der GRÜNEN in der BVV Tempelhof-Schöneberg

Online

LIFE e.V., Rheinstraße 45, 12161 Berlin

Am Köllnischen Park 1, 10179 Berlin 

MI 24.03. 15 Uhr

»Europa, wie steht es um deine Gleichstellung?«
Zwischen Fortschritt und Tradition, zwischen Freiheit und Repres-
sion – eine Diskussion mit Maria Noichl, Mitglied im Ausschuss 
für die Rechte der Frauen und die Gleichstellung der Geschlechter 
im Europaparlament und Bundesvorsitzende der Arbeitsgemein-
schaft sozialdemokratischer Frauen (AsF)

Naturpark Schöneberger Südgelände, Wegeleitung am Eingang 

Anmeldung bitte unter martina_sommerfeld@gmx.de
Eine Veranstaltung der AsF Tempelhof-Schöneberg

Anmeldung bitte unter kontakt@linksfraktion-ts.de  
Eine Veranstaltung der LINKE Frauen*Tempelhof-Schöneberg

Anmeldung bitte unter elisabeth.kiderlen@t-online.de  
Hier erhalten Sie die aktuellen Informationen zur Veranstaltung. 
Eine Veranstaltung der AG Frauen* Gender Queer 

Diskussion über Zoom (Meeting-ID: 984 7285 9917, Kenncode: 474646).  
Eine Veranstaltung der AG Frauen* Gender Queer 

Je nach aktueller Lage findet die Lesung online statt. Aktuelle Informationen dazu 
finden Sie unter: www.frauenmaerz.de – Eine Veranstaltung in Kooperation mit  
der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten von Tempelhof-Schöneberg

Die Veranstaltung wird entsprechend den aktuellen Infektionsschutzmaßnahmen in 
angepasster Form online durchgeführt. Anmeldungen dafür unter verkehrswende@
life-online.de – Eine Veranstaltung von LIFE Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V.

Die Veranstaltung wird entsprechend den aktuellen Infektionsschutzmaßnahmen  
in angepasster Form online durchgeführt. Anmeldungen unter queer@life-online.de
Eine Veranstaltung von LIFE Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V.

Anmeldungen bitte unter fam@frausuchtzukunft.de.  
Eine Veranstaltung der Frauen*suchtberatungstelle FAM

Kontakt: Tel. 030–28 88 37 0, los@goldnetz-berlin.de
Eine Veranstaltung von Goldnetz gGmbH

Anmeldung erforderlich unter frauentouren@t-online.de oder Tel. 626 16 51  
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Frauen- und Gleichstellungs beauftragten 
von Tempelhof-Schöneberg

Die Veranstaltung wird entsprechend den aktuellen Infektionsschutzmaßnahmen  
in angepasster Form online durchgeführt. Anmeldungen dafür unter oekothek@life-
online.de – Eine Veranstaltung von LIFE Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V.

Bei Öffnung der Kapelle müssen die aktuell geltenden Infektionsschutzmaßnahmen 
berücksichtigt werden. 

DI 02.03. 18:30 Uhr
»AktenEinsicht«
Die Fachanwältin für Strafrecht und Familien- 
recht Christina Clemm liest aus ihrem Buch 
»AktenEinsicht«.

Gewalt gegen Frauen ist ein alltägliches  
Phänomen, auch wenn sie nur selten öffent-
lich wird. In »AktenEinsicht« erzählt sie 
Geschichten von Frauen, die körperlicher und 
sexualisierter Gewalt ausgesetzt waren, und 
vermittelt überraschende, teils erschreckende 

Einsichten in die Arbeit von Justiz und Polizei. 

Rathaus Schöneberg, Verwaltungsbücherei 

Je nach Lage der Kontaktbeschränkungen wird die Lesung online stattfinden.  
Aktuelle Informationen dazu finden Sie unter: www.frauenmaerz.de  
Eine Veranstaltung der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten von Tempelhof- 
Schöneberg 

»Not without us!« Aktivist*innen im Kampf  
um Klimagerechtigkeit weltweit

Warum ist Klimagerechtigkeit auch 
eine Frage von Geschlechtergerech-
tigkeit? Von Indonesien bis Ecuador, 
von Fidschi bis Indien wurden im 
Rahmen von »Not without us! Klima-
gerechtigkeit und Geschlechterge-
rechtigkeit in der internationalen 

Klimapolitik« kurze Dokumentarfilme gedreht, die sich mit dem 
Thema aus intersektionaler Perspektive auseinandersetzen. Die 
Filme sind in einer Online-Filmnacht zu sehen und werden dort 
mit internationalen Projektpartner*innen diskutiert.

Anmeldung bitte unter climatejustice@life-online.de 
Eine Veranstaltung von LIFE Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V.

Je nach aktueller Lage wird das Konzert nur online übertragen.  
Aktuelle Informationen dazu finden Sie unter: www.frauenmaerz.de   
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten 
von Tempelhof-Schöneberg

Marion Schwan & Amelie Protscher, Foto: Christel Kuke

Diskussion über Zoom (Meeting-ID: 860 4760 2393, Kenncode: 609459).  
Anmeldungen unter s.hiersemann@bbz-berlin.de nehmen wir gerne entgegen.  
Eine Partnerschaft von Regionaler Ausbildungsverbund Tempelhof-Schöneberg, 
LiLA-BBZ Bietergemeinschaft, SANQ e.V.

Je nach aktueller Lage kann die Veranstaltung auch online stattfinden. 
 Informationen dazu finden Sie unter: www.frauenmaerz.de
Eine Veranstaltung von FFGZ Berlin

SO 28.03. 15–17 Uhr
Erinnern und Gedenken an Frauen in  
Schöneberg – Führung mit Claudia von Gélieu / 
FRAUENTOUREN

Auf diesem Spaziergang er-
fahren Sie von Frauen, die 
mit Gedenktafeln, Erinne-
rungsmalen oder Straßen-
namen geehrt wurden. 
Zugleich geht es um die 
Frauengeschichten, die bis 
heute im öffentlichen Raum unsichtbar geblieben sind. 

Treffpunkt: U-Bahnhof Nollendorfplatz, Ausgang Else-Lasker-Schüler-Straße

Anmeldung erforderlich unter frauentouren@t-online.de oder Tel. 626 16 51
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Frauen- und Gleichstellungs beauftragten  
von Tempelhof-Schöneberg

Frauenruh 1, 2016, 160 x 180 cm
Digitalprint auf Papier

»Netzwerkerinnen – Visionärinnen – 
Macherinnen«. Wenn eine Frau diese  
drei Eigenschaften mitbringt, ist es  
Dorothee Bär, stellv. CSU-Partei- 
vorsitzende und Staatsministerin für 
Digitalisierung. Gerade in diesem  
Bereich ist innovatives und visionä-
res Denken gefordert. Doch neben 
Beruf und Politik gibt es auch noch Familie und Freizeit.  
Wie schafft man da eine angemessene Work-Life-Balance?

DI 02.03. 9–11 Uhr
Beratung zum beruflichen Wiedereinstieg 

Sie wollen beruflich wieder durchstarten? Nutzen Sie Ihre Chance!

Die Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt des  
Jobcenters und der Agentur für Arbeit Berlin Tempelhof-Schöne-
berg laden Sie herzlich zur telefonischen Sprechstunde ein.

Wir beraten Sie gern, wie Sie geeignete Stellen finden, wie Sie 
Familie und Job unter einen Hut bringen und beruflich wieder 
durchstarten oder in der Frage, ob eine (Teilzeit-) Ausbildung  
Sie vorwärts bringt.

Telefonische Sprechstunde  

Unsere Beratung ist kostenlos, individuell und vertraulich.  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 5555 80 6364 oder 5555 77 2596. 
Eine Veranstaltung der Beauftragten für Chancengleichheit auf dem Arbeitsmarkt

Anmeldung bitte bis zum 26.02.2021 unter battaglia@frauenunion-ts.de   
Die Einwahldaten werden einen Tag vor der Veranstaltung versendet.   
Eine Veranstaltung der Frauen Union Tempelhof-Schöneberg

Treffpunkt: S-Bahnhof Friedenau, in der Unterführung

Resono – Objekte und  
Zeichnungen von Ev Pommer

Galerie im Tempelhof Museum, Alt-Mariendorf 43, 12107 Berlin

ab MO 15.03.

»Wie schärfe ich mein berufliches Profil?« 
Selbstdarstellung und PR für Frauen im  
Bewerbungsprozess
Mit welchen Kompetenzen und Branchenkenntnissen können  
Sie punkten? Wo sehen Sie sich im Arbeitsmarkt? Was können  
Sie tun, um sich nach außen überzeugend zu präsentieren? 
Dieser Workshop dient Ihrem eigenen (Wieder-) Erkennen von 
fachlichen und persönlichen Fähigkeiten und dem Benennen 
Ihrer Kernkompetenzen. Wir erarbeiten Ihr Berufsprofil und ent-
wickeln dazu einen knackigen Elevator-Pitch, d. h. eine kurze 
mündliche Selbstpräsentation. Die gekonnte Präsentation Ihrer 
»Ich-Marke« verhilft Ihnen zu mehr Sicherheit und Überzeugungs-
kraft beim Bewerben und Netzwerken.

DO 11.03. 15–17 Uhr

Online

Anmeldungen unter infothek@goldnetz-berlin.de nehmen wir gerne entgegen. 
Eine Veranstaltung von Goldnetz gGmbH – infothek Bildung und Beruf 

DI 23.03. 19:30–21:30 Uhr

Ula Corn: Das weibliche Prinzip in Musik und 
Tanz in der Komposition des Augenblicks
Was sind die weiblichen Prinzipien in der Musik und dem Tanz?  
Dieser Frage versucht Ula Corn in ihrer Performance mit 
Wörtern auf den Grund zu gehen, die sich in Musik und Tanz 
ransformieren lassen.

Sie findet Formulierungen wie Bewahren, Kreieren, Schützen, 
Gleichwertigkeit, Achtsamkeit, Rücksichtnahme, Verschieden-
heit, Einzigartigkeit, Respekt, Raum geben und Raum nehmen, 
Verantwortung und Koexistenz. In einem Wechsel aus Impro-
visation und Recherche im öffentlichen Raum entsteht eine 
einzigartige Performance. 

Berliner Salon für Fotokunst Wartmann & Ploetz  
Büro für Fotografie und Bild, Kyffhäuserstraße 23, 10781 Berlin 

Verena Weckwerth: »Stucked with Privacy«

In ihren aquarellierten Collagen 
zeigt Verena Weckwerth die 
Phasen zwischen, vor und nach 
den Aktionen der Motto geben-
den »Netzwerkerinnen – Visio-
närinnen – Macherinnen«. Jene 
Phasen, die sie dazu zwingen, 
dazu bringen, sie daran fast 
hindern, sie beschleunigen und 
verzögern, Künstlerinnen zu sein. 

www.verenaweckwerth.de

Terminvereinbarungen unter verenaweckwerth@web.de

Im Mittelpunkt der künstlerischen Arbeit 
der Berliner Bildhauerin Ev Pommer steht 
der Mensch mit seinen Erfahrungen und 
Empfindungen. Die Künstlerin versucht, 
mit ihren Objekten und Skulpturen Bilder 
für Situationen und Gefühle zu finden, die 
diesen entsprechen. Anwesenheit und Ab-
wesenheit, das Zusammenspiel von Sicht-
barem und Unsichtbarem wie auch der 
Gegensatz von Innen und Außen spielen 
in ihrer Arbeit eine wichtige Rolle. Als Bildhauerin spricht sie mit 
körperlichen Mitteln von geistigen Zuständen, ihre Objekte sieht 
sie als Konzentrat aus Erfahrungen und Erinnerungen.

© LIFE e.V. / GenderCC 
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Cranachstraße 58, Foto: Claudia von Gélieu

© sdecoret / Shutterstock

Ev Pommer, Fluss, 2016, Holz, 
204x 165 x 160 cm

Tina-Maria Urban

© Cavan-Images / Shutterstock

Hotel Sachsenhof, Foto: Claudia von Gélieu

Dorotee Bär, MdB, Foto: Jesco Denzel /  
Bundesregierung

Verena Weckwerth, Ohne Titel, 2020
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